
16   Ulrich Kaiser – Johann Sebastian Bach

Der jüngste der 
berühmten Söhne:

Name:

geboren:

gestorben:

Der drittälteste der 
berühmten Söhne:

Name:

geboren:

gestorben:

Johann Christoph Friedrich Bach

21. Juni 1732 in Leipzig

26. Januar 1795 in Bückeburg

Johann Christian Bach

5. September 1735 in Leipzig;

1. Januar 1782 in London

Der sogenannte Londoner Bach ging 1750 nach Berlin zu seinem Halbbruder Carl Philipp Emanuel Bach 
in die Lehre, zog dann nach Italien und wurde in Mailand vom Grafen Agostino Litta beschäftigt. Sein 
Arbeitgeber finanzierte ihm ein Kontrapunktstudium bei Padre Giovanni Battista Martini in Bologna 
(eine Autorität, die auch Wolfgang Amadeus Mozart wenige Jahre später aufsuchte). Nachdem Johann 
Christian zum Katholizismus konvertiert war, erhielt er 1760 die Organistenstelle am Mailänder Dom. Er 
wurde international bekannt und von der britischen Königin Sophie Charlotte (geborene Prinzessin zu 
Mecklenburg-Strelitz) als Privatlehrer angestellt. In London machte er sich einen Namen als erfolgreicher 
Konzertunternehmer (zusammen mit Carl Friedrich Abel) und hatte einen großen Einfluss auf den jungen 
Wolfgang Amadeus Mozart, der ihn 1764 (mit acht Jahren) besuchte.

Die Aufzählung der Söhne Bachs findet sich auch (sehr weit unten) auf der Wikipedia-Seite zu Johann Se-
bastian Bach. Dem Text der Seite kann man darüber hinaus die Informationen der Fragen 3 entnehmen. 
Der folgende Weg führt im Hinblick auf die Frage 3 allerdings schneller zum Ziel (weniger zu lesen):

Aufgabe 3: Zu Bachs Frauen

Suchmaschine → Eingabe: Bachs Frauen → Fund: 1) Anna Magdalena Bach – Wikipedia und 2) Maria 
Barbara Bach – Wikipedia. Diesen beiden kurzen Artikeln lassen sich die folgenden Informationen ent-
nehmen.

Johann Sebastian Bach war zweimal verheiratet:

1.	 Von 1707–1720 war Johann Sebastian mit Maria Barbara Bach, einer Cousine zweiten Grades ver-
heiratet. Sie war eine Sopranistin und starb während einer Dienstreise ihres Mannes.

2.	 Von 1721 bis zu seinem Tode war Bach mit Anna Magdalena, geborene Wilcke, verheiratet. Auch 
sie war eine Sopranistin.

3.	 Mit beiden Frauen hatte Bach 20 Kinder (7 Kinder mit Maria Barbara und 13 Kinder mit Anna Mag-
dalena). In zahlreichen Blogs findet sich sowohl die richtige Zahl 20, aber auch die Zahl 19.

Leben und Werk
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Der zweitälteste der 
berühmten Söhne:

Name:

geboren:

gestorben:

Carl Philipp Emanuel Bach

8. März 1714 in Weimar

14. Dezember 1788 in Hamburg

Der sogenannte Hamburgische Bach wurde 1768 Nachfolger von Georg Philipp Telemann im Amt des 
städtischen Musikdirektors und Kantors am Johanneum in Hamburg.

Der sogenannte Bückeburger Bach wurde 1749/50 mit gerade einmal 18 Jahren als Hochgräflich Schaum-
burg-Lippischer Cammer-Musicus an den Bückeburger Hof angestellt und war dort 45 Jahre lang tätig.


